
HSV 

HSV YOUNGSTERS   DEZ. 2025   HEFT #12

“

YOUNG-
STERS

WEIHNACHTS- 

STIMMUNG

Wir wünschen

allen eine

fröhliche 

Weihnachtszeit!

2025-26

Wir freuen 
uns auf viele 
spannende Spiele 
im nächsten Jahr! 
2026



 in- 
 haltHSV YOUNGSTERS   DEZ. 2025   HEFT #12

04 BALLSPIEL-GRUPPE

DIE KLEINSTEN BEIM HSV MINDEN-NORD

JUGEND POOL

WIR SAGEN DANKE!

TRAININGSZEITEN

KOMM VORBEI!

HANDBALL MINIS 

Bei den Handball-Minis geht es hauptsächlich darum, die Kids mit 

viel Spaß an das Handballspiel heranzuführen.

HANDBALL KIDS

Auf dem großen Handballfeld
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BALLSPIEL
GRUPPE

BEWEGUNG | SPIEL 
UND SPASS!“BEWEGUNG | SPIEL | UND SPASS

DIE KLEINSTEN AKTIVEN IM HSV MINDEN-NORD
>> KINDER IM ALTER VON 4-6 JAHREN

COACHES: DORIS |  SOPHIE 

Jeden Freitagnachmittag herrscht um 

die Sporthalle der Kuhlenkampschule ein 

reges Treiben. Im Anschluss an unsere 

Minihandballer treffen von 16:15 Uhr bis 

17:30 Uhr die Mädchen und Jungen unse-

rer Ballspielgruppe zusammen, um sich 

gemeinsam auszutoben. Die Kids freuen 

sich auf spannende und abwechslungs-

reiche Übungen mit dem Ball!

Es ist wunderbar zu sehen, wie in den 

letzten Wochen immer mehr Kinder den 

Weg zu uns gefunden haben. Unser Team 

besteht mittlerweile aus 18 fröhlichen 

Kindern im Alter von 4 bis 6 Jahren und 

wird von unseren Coaches Doris und So-

phie angeleitet. Zwar sind wir altersmä-

ßig die Kleinsten im HSV Minden-Nord, 

aber dafür definitiv die Mannschaft mit 

dem höchsten Schmunzelfaktor!

Unser Ziel ist es, die Kinder in ihrer na-

türlichen Bewegungsfreude zu unter-

stützen. Mit einem abwechslungs-

reichen und altersgerechten Training 

fördern wir die ganzkörpermotorische 

Entwicklung der Mädchen und Jungen. 

Ein weiterer zentraler Punkt für uns ist 

die Schulung und Verbesserung sozialer 

Grundfertigkeiten. Bei uns ist jeder will-

kommen – alle dürfen mitmachen und 

erleben Fairness. Sich gegenseitig helfen 

und aufeinander achten, sind wichtige 

Aspekte des gemeinsamen Lernens, be-

sonders im Sport. Wir legen großen Wert 

darauf, dass alle Kids aktiv einbezogen 

werden, sodass auch anfangs zurückhal-

tende Kinder schnell mit Freude dabei 

sind.

Der Spaß steht bei uns an oberster Stelle! 

Die Kinder sind mit großer Begeisterung 

dabei, und wir würden uns freuen, wenn 

noch mehr Mädchen und Jungen den Weg 

in unser tolles Team finden würden.

Also, liebe Mamas und Papas: Wenn ihr 

einmal beim Training reinschnuppern 

möchtet, schnappt euch eure Kids und 

schaut einfach mal vorbei! Wir freuen 

uns immer über neue Gesichter…

Doris & Sophie

FREITAGS 

16:15 - 17
:30 

UHR
Sporthalle Kuhlenkampschule
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HAND-
BALL

MINIS
COACHES: WIEBKE | KERSTIN | LINUS 
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einem Weihnachtsabschlusstraining 

am Freitag, den 19.12. treffen. Hier 

werden die Kinder kein gewöhnliches 

Training erwarten, sondern eine et-

was andere besondere Einheit steht 

in und um die Stemmer Sporthalle auf 

dem Programm. Aber was genau wird 

an dieser Stelle noch nicht verraten, 

da es eine Überraschung ist. Also seid 

gespannt und mehr dazu erfahrt ihr 

dann in unserem nächsten Bericht. 😉

Nun freuen wir uns auf die nächsten 

Trainingseinheiten und die Weih-

nachtsfeier mit den Kindern. 

!!! Am Sonntag, den 18.01.26 um 10 Uhr 

findet das nächste Spielfest bei uns 

in der Sporthalle Minden-Nord statt. 

Tragt euch bitte diesen Termin schon 

einmal in euren Kalender ein wir freu-

en uns über viele Zuschauer, die die 

Kinder unterstützen !!!

Das Trainer- Team

Linus, Wiebke & Kerstin

Die Minis sind Anfang September mit 

ca 20 Kinder in die neue Saison ge-

startet. Mittlerweile powern sich wie-

der bis zu 30 Kids jeden Freitag von 

15-16.15 Uhr in der kleinen Sporthalle 

der Kuhlenkampschule aus. Die Minis 

werden auch in diesem Jahr von Linus 

Kraus, Wiebke Brinkmann und Kerstin 

Brandhorst trainiert.

Erste Spielfeste

Die sportbegeisterten und zugleich 

handballverrückten Handball-Mi-

nis hatten im September ihr erstes 

Spielfest in der eigenen Sporthalle in 

Stemmer. Da wir auch in diesem Jahr 

allen Kindern die Möglichkeit geben 

möchten viel Spielpraxis bei den Spiel-

festen zu sammeln, haben wir für die-

se Saison wieder zwei Mannschaften 

für die Spielfeste der Minis gemeldet. 

Nachdem wir seit April in der neuen 

Mannschaft trainiert haben, durften 

die Minis am 20. September endlich 

auf einem kleinen Handballfeld ge-

gen andere Mannschaften Handball 

spielen. An dem Samstag in Stemmer 

waren alle Kinder aufgeregt, aber vol-

ler Vorfreude auf das bevorstehen-

de Turnier und ihrem zum Teil ersten 

Handballspiel. Die Turniere werden 

immer mit Mannschaften aus vier 

verschiedenen Vereinen ausgetragen 

und jeder Verein richtet eines die-

ser Turniere in seiner Sporthalle aus. 

Die Handballspiele finden auf zwei 

Spielfeldern statt und zudem gibt es 

meistens auch eine kleine Spieleland-

schaft, wo sich die Kids in den Pausen 

austoben können. 

An diesem Septemberwochenende 

hatten alle Kinder großen Spaß. Es war 

egal, ob die Kinder schon längere Zeit 

beim Minitraining dabei sind oder erst 

vor einer Woche beim Training dazu-

gestoßen sind und es einfach mal aus-

probieren wollten. Alle Kinder durften 

spielen, haben super Abwehrarbeit 

geleistet, um jeden Ball gekämpft und 

auch viele Tore erzielt, aber was be-

sonders schön anzusehen war, war 

der gemeinsame Teamgeist und der 

Zusammenhalt der Mannschaft. Bei 

einem erzielten Tor jubelten sowohl 

die Kinder auf dem Feld, als auch alle, 

die auf der Bank waren. 

Dem ersten Spielfest in Stemmer folg-

ten Anfang November ein Spielfest in 

Lerbeck und am letzten Sonntag im 

November ein Spielfest in Hüllhorst. 

Auch bei diesen Spielfesten konnten 

wir wieder jeweils zwei Mannschaften 

stellen, sodass alle Kids möglichst viel 

Spielerfahrung sammeln konnten. 

Weihnachtsfeier im Dezember

Nun steht in diesem Jahr noch ein 

weiteres besonders Highlight im 

Dezember an. Denn bevor es in die 

Weihnachts- / Winterpause geht, wol-

len wir uns natürlich noch einmal zu 

>> KINDER IM ALTER VON 6-8 JAHREN
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“WIR SIND DIE 
HANDBALL-
MINIS

FREITAGS 

15:00-16:15 

UHR
KUHLENKAMPSCHULE
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Die Handball-Kids sind im Laufe des 

Jahres auf 28 Kinder angewachsen. In 

der Stemmer Halle ist jeden Montag 

viel los: Die Trainingsmoral ist hoch, 

die Kinder sind motiviert und lernen 

von Woche zu Woche dazu. Gina und 

Mats werden inzwischen von Kim Röt-

hemeier unterstützt. 

Eine weitere tolle Nachricht ist, dass 

Selma und Clara aus den D-Mädchen 

das Team als Co-Trainerinnen unter-

stützen. Sie haben großen Spaß dar-

an, das Abschlussspiel zu pfeifen und 

bekommen die wilde Horde super in 

den Griff.

Auch im Wettkampf zeigt sich die 

positive Entwicklung deutlich. Die 

Kinder lernen von Spiel zu Spiel dazu 

und waren gegen den HCE Bad Oeyn-

hausen fast am ersten Punktgewinn “Wir sind die 
Handball-Kids!

dran. Da sie durchweg gegen ein 

Jahr ältere Kinder antreten, liegt 

der Fokus darauf, das Spiel auf 

dem großen Feld kennenzuler-

nen und gut vorbereitet in den E-

Mädchen- bzw. E-Jungen-Bereich 

zu wechseln.
Zu Beginn wurden die Kinder häu-

fig von der Schnelligkeit der geg-

nerischen Mannschaften über-

rumpelt. Mittlerweile verstehen 

sie es immer besser, schnell um-

zuschalten und sich konsequent 

auf ihre Gegenspieler zu konzen-

trieren. Im letzten Spiel gegen 

GWD wurden die sogenannten 

Bogenlampen übers ganze Spiel-

feld bereits durch kurze, schnelle 

Pässe ersetzt – sehr zur Freude 

des Trainerteams. Worauf sich 

die Trainer und Trainerinnen ver-

lassen können, ist dass die Mann-

schaft niemals aufgibt und im-

mer Vollgas gibt egal wie es steht. 

In der Rückrunde soll diese posi-

tive Entwicklung fortgesetzt wer-

den. Den Spaß am Handball und 

an der Bewegung sieht man den 

Kindern in jeder Sekunde an und 

das ist das wichtigste.

MONTAGS
16:00 - 17:30 

UHRSporthalle Minden-Nord 

KIDS IM 

ALTER VON 
8 JAHREN

COACHES: MATS | FRIEDERIKE | GINA 
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“Wir haben noch 
Platz für dich!
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derten Gästen den Schneid ab und si-

cherte sich den Einzug in die nächste 

Runde. 

Im zweiten Spiel der Meisterrunde war 

die HSG Euro dann erneut der Gegner. 

Auf unsere Stärken waren die Blau-

Weißen nun gut vorbereitet und stellte 

die E1 vor große Herausforderungen. 

Eine schlechte Wurfauswahl und eine 

schwache Abwehrleistung mündete 

am Ende in eine verdiente 19:23 - Nie-

derlage. 

Teamentwicklung 

Die letzten Spiele haben gezeigt, dass 

sich unsere E1- Mädchen vor keinem 

Gegner im Mühlenkreis verstecken 

müssen. Viele Balleroberungen zie-

hen schnelle Gegenstöße und münden 

oft in einfache Tore. Auch wird der Ball 

mittlerweile sicher und gut gepasst in 

der Feldüberquerung. Insgesamt sind 

wir sehr zufrieden mit der Entwick-

lung der Mädels.

Wir dürfen gespannt sein, wo uns der 

weitere Verlauf der Saison hinführt.

Saisonverlauf E2-Mädchen:

Saisonstart und Herausforderungen

Nach der personellen Einteilung in die 

beiden Teams sind unsere E2-Mäd-

chen Anfang September mit großen 

Erwartungen in die neue Spielzeit 

gestartet. Das erste Etappenziel war 

es, sich über die Vorrunde für die an-

schließende Meisterrunde der besten 

fünf E-Mädchenteams im Handball-

kreis zu qualifizieren. Leider hat es 

nicht ganz gereicht – jedoch lag dies 

keinesfalls an der sportlichen Qualität 

unserer Mädels.

Die größte Herausforderung während 

der Vorrunde waren die zahlreichen 

Erkrankungen und Verletzungen, die 

unser Team immer wieder getroffen 

haben. So auch im entscheidenden 

Vorrundenspiel gegen die HSG Hüll-

horst. Leider konnten wir nur eine 

knapp spielfähige Mannschaft auf-

stellen, einige unserer erfahreneren 

Spielerinnen fehlten und so mussten 

wir uns nach einer richtig starken 

Mannschaftsleistung am Ende un-

glücklich mit einem Tor geschlagen 

geben. Damit war der Traum von der 

Meisterrunde geplatzt, und wir muss-

ten die sportliche Qualifikation für die 

Platzierungsrunde akzeptieren.

Positive Wendung

Nach einer kurzen Phase der Enttäu-

schung, die sich nicht gut anfühlte, 

hat uns diese Erfahrung als Team in 

unserer Weiterentwicklung durchaus 

geholfen. Der Blick richtete sich je-

doch schnell wieder nach vorne. Mit 

einem beeindruckenden 26:13-Sieg 

starteten die Mädels in die neue Spiel-

runde. Gegner im ersten Spiel war er-

neut die Mannschaft aus Hüllhorst, 

die gegen unsere hochmotivierten 

Mädchen nicht den Hauch einer Chan-

E-
MÄDCHEN

“MÄDCHEN IM 
ALTER VON  
9-10 JAHREN

E-MÄDCHEN

Ergebnisse sind wichtig – Entwick-

lung und Zusammenhalt aber noch 

mehr!

Seit den Sommerferien haben unsere 

Mädchen erfolgreich an den Punkten 

gearbeitet, die uns als Trainerteam 

wichtig sind. Es ist bemerkenswert zu 

sehen, wie beide Teams eine bislang 

sehr gute erste Saisonhälfte absol-

viert haben. Nachfolgend ein kurzer 

Rückblich auf den bisherigen Saison-

verlauf unserer beiden Mannschaften 

und ein Fazit, das wir als Trainerteam 

nach einigen Monaten Zusammen-

arbeit mit den Mädels ziehen können…

Saisonverlauf E1-Mädchen:

Saisonstart, Herausforderungen und 

Pokalwettbewerb

Nach der Einteilung in die beiden 

Mannschaften wussten die Mädels 

vor der Saison nicht, wo ihr Leistungs-

stand wirklich war. Für die ersten Spie-

le galt es dies herauszufinden und 

sich für die Meisterrunde zu qualifi-

zieren. Nach einem nervösen Saison-

start gegen Hahlen, zeigte sich schnell 

die Qualität der Mannschaft. Denn 

die weiteren drei Spiele wurden sehr 

deutlich gewonnen. Hervorzuheben 

ist, dass alle Mädels immer vollen Ein-

satz gezeigt haben und durch die teils 

klaren Ergebnisse immer alle ausrei-

chend gespielt haben. In jedem Spiel 

waren zwei Mädels der E2 dabei und 

fügten sich super ein. Teils mit eige-

nen Toren, aber immer mit vollem Ein-

satz. Das gemeinsame Training zahlte 

sich hier immens aus.  

Nach dieser bewundernswerten Vor-

runde gab es in der Meisterrunde be-

reits zwei Spiele. Die starken Mädels 

aus Gehlenbeck wurden nach einem 

Abtasten in Halbzeit eins, später völlig 

überlaufen. Die zweite Halbzeit ge-

wannen die Mädels mit einem 16:4 und 

kamen am Ende zum deutlichen 27:17 

- Erfolg. Auch im Vielseitigkeitswett-

bewerb waren alle Mädels mit vollem 

Elan dabei und lösten die sechs Aufga-

ben mit Bravour. Auch ungeliebte Sta-

tionen sind mit dem nötigen Ehrgeiz 

erfüllt worden, sodass die mit Abstand 

meisten Punkte heraussprangen. 

Unter der Woche ging es dann im Pokal 

gegen die HSG Euro. Mit einer bissigen 

Abwehrleistung und starken Torab-

schlüssen kaufte man den überfor-

COACHES: Uwe | Sascha | Arne | Annika 
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“ Neue Gesichter und 

ein frisches Trainerteam!
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E-Mädchen...
DIENSTAGS
17:30 - 19:00UHR
SPORTHALLE MINDEN-NORD

FREITAGS
16:30 - 18:00UHR
SPORTHALLE BESSELGYMNASIUM 2

+

“ E1 + E2 
Mädchen

Mit Uwe + Sascha 
+ Arne + Annika

ce hatte. Dieser Erfolg zeigte deutlich, 

welche Qualität im E2-Team steckt.

Pokalwettbewerb und Teamentwick-

lung

Ein Highlight der bisherigen Saison 

war sicherlich der Auftakt in den dies-

jährigen Pokalwettbewerb. Das Los 

ergab ein Auswärtsspiel bei der HSG 

Petershagen/Lahde, einem der fünf 

Teams aus der Meisterrunde. Mit Re-

spekt, aber auch gestärkt durch die 

positiven Leistungen der letzten Wo-

chen, ging unser Team in die Partie 

gegen die auf dem Papier leicht fa-

vorisierten Gastgeberinnen. Unsere 

Mädels meisterten diese Herausfor-

derung mit Bravour und beendeten 

die Partie mit einem deutlichen und 

überzeugenden 29:3-Erfolg.

Die letzten Spiele haben gezeigt, wie 

sich unsere E2-Mädchen sportlich wei-

terentwickelt haben. In der Abwehr ha-

ben sie viel dazugelernt, immer häufi-

ger gelingen Balleroberungen und die 

Anzahl der Gegentore wurde merklich 

reduziert. Auch das Passspiel und die 

Ballvorträge verbessern sich von Wo-

che zu Woche. Vor dem gegnerischen 

Tor kreieren sie zuverlässig Chancen. 

Allerdings gibt es noch Verbesse-

rungspotenzial bei der Chancenaus-

wertung. Diese ist zwar seit Saisonbe-

ginn stark verbessert, dennoch bleibt 

hier Luft nach oben.

Wir dürfen gespannt sein, wie der wei-

tere Verlauf der Saison für unsere E2-

Mädchen aussieht. Wir Trainer blicken 

jedoch optimistisch auf die kommen-

den Aufgaben…

Fazit der letzten Monate:

Wie bereits in der Überschrift zu le-

sen, sind Ergebnisse wichtig und diese 

sprechen im bisherigen Saisonverlauf 

teilweise für sich. Doch darüber hin-

aus gibt es noch viel mehr Positives, 

auf das wir als Trainerteam in den 

letzten Monaten zurückblicken kön-

nen.

Nach der Einteilung in die beiden 

Teams gab es sicherlich bei einigen 

der Mädchen Enttäuschungen und die 

ein oder anderen Tränen sind geflos-

sen. Die Tränen sind mittlerweile aber 

getrocknet und für uns Trainer  ist es 

inspirierend zu beobachten, wie jede 

einzelne Spielerin ihren Platz gefun-

den hat. Die individuelle Entwicklung 

jeder Spielerin ist in den letzten Wo-

chen deutlich zu erkennen und der 

Zusammenhalt der Mannschaften ist 

spürbar gewachsen.

Auch wenn wir mit zwei Mannschaften 

am Spielbetrieb teilnehmen, sehen 

wir Trainer alle Mädchen weiterhin als 

ein großes Team. Gemeinsames Trai-

ning, gegenseitige Unterstützung und 

der Wille, miteinander zu lernen, ha-

ben den Erfolg beider Mannschaften 

wesentlich geprägt.

Als Trainerteam könnten wir mit der 

gesamten Entwicklung nicht zufrie-

dener sein. Die Fortschritte, die wir 

bei den Mädchen in den letzten Mona-

ten erlebt haben, gehen über das rein 

Sportliche hinaus. Wir haben gesehen, 

wie Vertrauen und Freundschaft im 

gesamten Team entstehen und dass 

diese Elemente entscheidend für Er-

folge auf dem Spielfeld sind.

Die kommenden Wochen und Monate 

bieten uns noch viele Gelegenheiten, 

unsere Stärken auf dem Spielfeld zu 

verbessern und als Gemeinschaft wei-

ter zu wachsen. Wir Trainer sind nach 

wie vor hoch-motiviert, die Mädchen 

in jeder Hinsicht zu unterstützen – sei 

es beim mannschaftlichen Zusam-

menhalt, bei der individuellen Ver-

besserung oder bei den persönlichen 

Entwicklungen. 

Auf eine spannende zweite Saison-

hälfte!

Annika, Arne, Uwe und Sascha
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E-
JUNGEN
E-JUNGEN

HSV E-Jugend: mit tollen Ergebnissen 

und viel Spielfreude durch die erste 

Hälfte der Saison

Nach den Sommerferien ging es für 

unsere beiden E-Jugend-Teams direkt 

mit der Vorrunde in die neue Hand-

ballsaison los. Schon in den ersten 

Wochen zeigte sich, dass sich die Trai-

ningseinheiten ausgezahlt haben: 

Beide Mannschaften präsentierten 

sich motiviert, spielfreudig und mit 

klar erkennbaren Fortschritten in 

ihrer individuellen wie mannschaftli-

chen Entwicklung.

Die E1 konnte sich mit überzeugen-

den Leistungen für die Meisterrunde 

qualifizieren. Dort stehen die Kinder 

nach zwei Partien mit einem Punkte-

verhältnis von 2:2 solide da und haben 

bereits gezeigt, dass sie mit den star-

ken Teams dieser Runde mithalten 

können. Einsatzbereitschaft, Mut und 

Zusammenspiel stimmen – und daran 

wollen wir weiter anknüpfen.

Auch unsere E2 schlägt sich in der 

Platzierungsrunde hervorragend. Die 

Mannschaft sammelt Spielpraxis, 

zeigt von Woche zu Woche mehr Si-

cherheit und belohnt sich regelmäßig 

mit tollen Ergebnissen. 

Besonders erfreulich ist der sichtbare 

Teamgeist, mit dem die Kinder auf-

treten und das gestiegene Selbstver-

trauen.

Unser Hauptanliegen bleibt es, alle 

Jungs mit viel Freude, Neugier und 

Spielwitz an den Handballsport her-

anzuführen. Rund zur Saisonhalbzeit 

wagen wir uns mit den älteren Kindern 

bereits an erste Elemente heran, die 

im kommenden Jahr in der D-Jugend 

gefragt sein werden. Die Fortschritte 

sind deutlich – und vor allem: Die Be-

geisterung ist groß.

Wir freuen uns auf die kommenden 

Wochen, weitere spannende Spiele 

und viele Entwicklungsschritte unse-

rer beiden Teams.

COACHES: MORITZ | HELGE | LIAS
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“JUNGEN IM 
ALTER VON  
9-10 JAHREN

MONTAGS
17:30 - 18:45UHR

MITTWOCHS
16:00 - 17:30UHR

SPORTHALLE HAHLER FELD

SPORTHALLE MINDEN-NORD

+
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D-
MÄDCHEN

“MÄDCHEN IM 
ALTER VON  
11-12 JAHREN

D-MÄDCHEN

D1-MÄDCHEN D2-MÄDCHEN

Mit dem Ende der Vorrunde können die 

D-Mädchen des HSV auf eine spannen-

de und erfolgreiche erste Saisonhälf-

te zurückblicken. Beide Mannschaf-

ten – die D1 und die D2 – haben sich 

mit viel Einsatz, Teamgeist und konti-

nuierlichen Fortschritten präsentiert.

Die D1-Mädchen haben eine starke 

Vorrunde gespielt und sich verdient 

den Platz in der Meisterrunde gesi-

chert. Mit einer Mischung aus spieleri-

schem Können, hoher Motivation und 

einer deutlichen Entwicklung im Zu-

sammenspiel konnte die Mannschaft 

ihre Leistungen stetig steigern. 

Auch die D2-Mädchen haben eine tolle 

Vorrunde hinter sich. Viele Mädchen 

haben in den letzten Monaten ihre ers-

ten intensiveren Erfahrungen im Spiel-

betrieb gesammelt und große hand-

ballerische Fortschritte gemacht. 

Die Mannschaft zeigte in jedem Spiel 

Kampfgeist, Lernbereitschaft und Zu-

sammenhalt. Die Platzierungsrunde 

bietet nun die perfekte Möglichkeit, 

das Erlernte weiter zu festigen und als 

Team weiterzuwachsen.

Obwohl die Mädels in zwei Teams auf-

geteilt sind, haben sie sich zu einer 

starken Einheit entwickelt. Bei Spielen 

unterstützen sie sich lautstark gegen-

seitig, klatschen sich ab, feuern sich 

an und feiern gemeinsam Erfolge. 

Dieser Teamgeist ist ein besonderes 

Merkmal der D-Mädels.

Handballerisch machen alle Spielerin-

nen deutliche Fortschritte: sicherere

Pässe, mehr Mut im Eins-gegen-Eins, 

bessere Absprachen in der Abwehr 

und zunehmend selbstbewusste Tor-

abschlüsse. Diese Entwicklung ist in 

jeder Trainingseinheit spürbar.

Kurz vor den Weihnachtsferien war-

tet ein besonderes Highlight auf die 

Mädels. Die gemeinsame Weihnachts-

feier. Dabei wird nicht nur gefeiert, 

sondern auch gekegelt, gespielt und 

gewichtelt. Diese gemeinsame Zeit 

außerhalb der Sporthalle ist wichtig 

– sie stärkt die Freundschaften, sorgt 

für viele lachende Gesichter und formt 

die Mädels auch abseits des Spielfel-

des noch mehr zu einem echten Team.

COACHES: Judith | Hannah | Steffi | Melina  
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D-
JUNGEN
D-JUNGEN

Die D-Jugend des HSV Minden-Nord 

kann zur Saisonhalbzeit auf eine äu-

ßerst erfolgreiche und vielverspre-

chende Spielzeit zurückblicken. So-

wohl die D1 als auch die D2 zeigten in 

der Vorrunde starke Leistungen und 

präsentierten sich als geschlossene, 

spielstarke Mannschaften.

Starke Vorrunde beider Teams

In der Vorrunde überzeugten beide 

Teams mit einer positiven Entwick-

lung, hoher Trainingsbeteiligung und 

einer kontinuierlichen Leistungsstei-

gerung. Die D1 dominierte einen Groß-

teil ihrer Spiele, trat selbstbewusst 

auf und zeigte sowohl spielerisch als 

auch kämpferisch, dass sie in dieser 

Altersklasse zu den stärkeren Teams 

der Region zählt.

Auch die D2 präsentierte sich stabil, 

sammelte wichtige Punkte und konn-

te mit guten Abwehrleistungen und 

einem verbesserten Angriffsspiel auf 

sich aufmerksam machen. Besonders 

erfreulich war die mannschaftliche 

Geschlossenheit, die sich im Laufe der 

Vorrunde immer weiter festigte.

D1 im Pokal weitergekommen

Ein besonderes Highlight ist das er-

folgreiche Abschneiden der D1 im 

Pokalwettbewerb. Mit konzentrierten 

Auftritten und cleverem taktischem 

Vorgehen gelang es dem Team, sich 

gegen starke Gegner durchzusetzen 

und in die nächste Runde einzuzie-

hen. Die Mannschaft zeigte dabei 

Nervenstärke und Spielfreude – ein 

verdienter Erfolg, der das Selbstver-

trauen zusätzlich stärkte.

Erster Sieg in der Meisterrunde

In der Meisterrunde knüpft die D1 

nahtlos an die Leistungen aus der 

Vorrunde an. Das erste Spiel konnte 

erfolgreich gestaltet werden, wobei 

der Fokus auf einer stabilen Abwehr, 

schnellem Umschaltspiel und varia-

blen Angriffslösungen lag. Die Mann-

schaft zeigt bereits in der ersten 

Partie, dass sie sich auch gegen die 

stärksten Gegner behaupten kann.

Ausblick

Mit der gezeigten Entwicklung, einer 

starken Trainingsmotivation und ei-

nem harmonischen Teamgeist stehen 

beide Mannschaften gut da. Die D1 hat 

sich in der Meisterrunde eine hervor-

ragende Ausgangsposition erspielt, 

während auch die D2 ihre Fortschritte 

in der Platzierungsrunde weiter unter 

Beweis stellen möchte.

COACHES: NILS | AMELIE
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C-
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“MÄDCHEN IM 
ALTER VON  
13-14 JAHREN

C-MÄDCHEN

Aufwärtstrend und tolle Entwicklung 

bei den C-Mädchen des HSV Minden-

Nord

Die Saison der C-Mädchen des HSV 

Minden-Nord verläuft zur Halbzeit 

ausgesprochen positiv. Beide Teams 

zeigen eine bemerkenswerte sport-

liche und persönliche Entwicklung – 

und das trotz sehr unterschiedlicher 

Ausgangslagen.

C1-Mädchen: Nach Fehlstart auf dem 

Vormarsch – Defensive als Trumpf

Die C1-Mädchen mussten zum Saison-

auftakt der OWL-Liga gleich zwei Nie-

derlagen hinnehmen. Doch die junge 

Mannschaft reagierte beeindruckend: 

Aus den vergangenen sieben Partien 

holte das Team sechs Siege und klet-

terte damit auf einen starken 3. Tabel-

lenplatz (12:6 Punkte).

Besonders prägend für diesen Auf-

schwung ist die stabile Abwehrarbeit. 

Die Mannschaft präsentiert sich aktu-

ell als eine der sattelfestesten Defen-

siven der Liga – gestützt durch starke 

Leistungen unserer Torhüterin Daria 

Symonchyk, die Spiel für Spiel Sicher-

heit ausstrahlt und eine große Unter-

stützung für unsere Abwehr darstellt.

Am 13. Dezember steht die große 

Standortbestimmung bevor: Dann 

wartet in der Sporthalle Minden-Nord 

der bislang ungeschlagene Tabellen-

führer aus Bad Salzuflen. Für die C1 

bietet dieses Spiel die Chance, zu zei-

gen, wie groß die Fortschritte seit der 

Qualifikation wirklich sind. Die Ziele 

für die Mädels sind klar formuliert: 

Den Spitzenreiter bezwingen und an-

schließend vielleicht sogar noch wei-

ter in Richtung Tabellenspitze klet-

tern.

C2-Mädchen: Wichtigste Aufgabe 

bleibt Entwicklung – D1 unterstützt 

entscheidend

Während die C1 um Spitzenplätze 

kämpft, steht bei der C2 die individu-

elle Entwicklung aller Spielerinnen im 

Vordergrund. Mit 8:10 Punkten belegt 

das Team aktuell einen tollen siebten 

Platz in der Kreisklasse – ein solider 

Platz im Mittelfeld. Siege und Nieder-

lagen wechseln sich ab, doch im Fo-

kus steht vor allem: Jede Spielerin soll 

möglichst viele Spielanteile erhalten 

und sich weiterentwickeln.

Ein besonders positiver Aspekt ist 

die starke Unterstützung aus den D-

Mädchen. Die jüngeren Spielerinnen 

übernehmen trotz ihres Alters bereits 

spieltragende Rollen, wenn es auf-

grund von Krankheiten oder Abwe-

senheiten zu personellen Engpässen 

kommt. Sie beleben das Spiel der C2, 

zeigen keinen Respekt vor älteren 

Gegnerinnen und haben in mehreren 

Partien spielentscheidende Akzente 

gesetzt.

Diese enge Verzahnung zwischen C- 

und D-Mädchen stärkt nicht nur die 

Mannschaften, sondern auch das ge-

samte Vereinsgefüge – ein echtes Zei-

chen für den starken Zusammenhalt 

im HSV Minden-Nord.

Ausblick: Weiter wachsen, weiter 

punkten, weiter als Team auftreten

Für die zweite Saisonhälfte haben sich 

beide Teams viel vorgenommen.

Die C1 möchte ihre beeindruckende 

Entwicklung fortsetzen, dem Tabel-

lenführer Paroli bieten und am Ende 

der Saison einen Platz so weit oben 

wie möglich erkämpfen.

Die C2 will weitere positive Ergebnis-

se sammeln, aber vor allem: Spaß ha-

ben, lernen und gemeinsam als Team 

wachsen. Erfolgserlebnisse sollen da-

bei keineswegs zu kurz kommen.

Eines eint alle HSV-Mädchenteams: 

der ausgeprägte Teamgeist. Die Spie-

lerinnen unterstützen sich gegen-

seitig, wachsen über Altersgrenzen 

hinweg zusammen und zeigen Woche 

für Woche, wie viel Potenzial im Nach-

wuchs des HSV Minden-Nord steckt.

COACHES: Florian  | Ann-Cathrin
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C-
JUNGEN
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Ein Blick auf die ersten Wochen…

Nach einer durchwachsenen Vorbe-

reitung haben unsere C-Jungen Anfang 

September mit ambitionierten Erwar-

tungen die neue Spielzeit in der Be-

zirksliga begonnen. 

Das Ziel war klar: Sich im oberen Drit-

tel der Tabelle zu etablieren. 

Doch der Start verlief alles andere 

als erfolgreich – vier aufeinanderfol-

gende Niederlagen führten zu einem 

ernüchternden Ergebnis und einer 

entsprechenden Platzierung in der 

Tabelle.

Ein Blick auf die nackten Zahlen zeich-

nete zu diesem Zeitpunkt ein erschre-

ckendes Bild über unsere Mannschaft. 

Dennoch zeigt der Spielverlauf der 

verlorenen Partien, dass die Ergeb-

nisse nicht das wahre Leistungsver-

mögen unserer Jungs widerspiegeln. 

Abgesehen von einer schwachen 

Teamleistung gegen die HSG Handball 

Lemgo konnten sie in den anderen 

Spielen mithalten und hatten über 

weite Strecken berechtigte Chancen, 

Punkte zu sammeln. Leider wurden 

diese in den Schlussphasen leichtfer-

tig verschenkt, was das Selbstvertrau-

en der Spieler Woche zu Woche weiter 

sinken ließ.

Der Zeitpunkt des Pokalspiels gegen 

das eine Klasse tieferspielende Team 

aus Möllbergen hätte kaum besser ge-

wählt sein können. Nach einer guten 

Teamleistung konnten wir schließlich 

einen klaren 45:30-Sieg feiern und in 

die nächste Runde einziehen. Dieser 

langersehnte Erfolg sollte eigentlich 

als Brustlöser wirken, doch im an-

schließenden Derby gegen GWD fiel 

das Team wieder in alte Muster zu-

rück. Auch im fünften Meisterschafts-

spiel mussten wir die Punkte dem Geg-

ner überlassen.

Die Negativserie musste irgendwann 

enden, das war allen Beteiligten be-

wusst und so gingen wir hoch moti-

viert in die Duelle gegen die Teams aus 

Spexard und Hörste. Die Leistungen 

in beiden Spielen waren jedoch sehr 

schwankend. Es gab starke Phasen, 

in denen unsere Jungen die Gegner 

dominierten, aber auch Momente, in 

denen sich Fehler an Fehler reihten 

und die Gefahr bestand, sichere Füh-

rungen leichtfertig aus der Hand zu 

geben. Trotzdem gelang es uns, beide 

Spiele zu gewinnen und einige Plätze 

in der Tabelle gutzumachen.

Für die schwankenden Leistungen gibt 

es mehrere Ursachen. Die schwierige 

Personalsituation, die durch Ausfälle 

beim Training und in einigen Spielen 

noch verschärft wurde, spielt dabei 

eine zentrale Rolle. Auch die Unerfah-

renheit einiger jüngerer Spieler führte 

dazu, dass in engen Spielen oft die nö-

tige Souveränität und Abgezocktheit 

fehlte. Klar ist jedoch, dass wir einige 

Partien durch vermeidbare Fehler ver-

loren haben und im Abwehrverhalten 

insgesamt noch reichlich Luft nach 

oben haben. Hier müssen wir anset-

zen!

Das Ziel für die kommenden Wochen 

muss es sein, die „Basics“ sowohl in 

der Abwehrarbeit als auch im Angriffs-

spiel zu verbessern, um vor allem die 

engen Begegnungen für uns entschei-

den zu können. Trotz der aktuellen 

Herausforderungen hoffen die Jungs, 

dass die Formkurve weiterhin nach 

oben zeigt und wir als Team noch wei-

tere Erfolge bejubeln können.

Sascha

COACHES: SASCHA 
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Im Auftaktspiel in Steinhagen er-

wischten wir einen super Start in die 

Oberliga und konnten eine 3:0-Füh-

rung vorlegen. 

Gegen einen körperlich starken Geg-

ner, der bis Ende November an der Ta-

bellenspitze stand, behaupteten wir 

uns gut. In der Schlussphase fehlte 

unserer Offensive die Durchschlags-

kraft, somit mussten wir in eine 28:33 

Niederlage einwilligen, verließen aber 

erhobenen Hauptes das Spielfeld.

Gegen Bad Salzuflen waren wir chan-

cenlos, weil die Abwehr einfach nicht 

die nötige Einstellung und Härte zeig-

te. Wir wurden in den ersten Minuten 

überlaufen: 1:6 und 4:11. Am Ende galt 

es eine 18:25-Niederlage zu verkraf-

ten. 

Auswärts wartete nun Aplerbeck in 

Dortmund, denen wir in der Qualifi-

kation nur knapp unterlegen waren. 

Die Defizite in Angriff und Abwehr der 

ersten beiden Spiele waren abgestellt 

und die Motivation und Einstellung 

wirklich vorbildlich. Der verdiente 

Endstand von 24:29 löste einen Freu-

dentaumel aus, der nach den schwie-

rigen ersten beiden Begegnungen al-

len sehr guttat. 

Den Schwung nahmen wir mit ins 

Heimspiel gegen den eindeutigen Fa-

voriten aus Gladbeck und erkämpften 

uns ein Unentschieden. Auch wenn 

es am Ende ein paar Tränen gab, weil 

auch ein Sieg möglich gewesen wäre, 

war es doch ein Punktgewinn und eine 

spielerische Weiterentwicklung.

Im Nachholspiel in Hamm verloren 

wir 26:19 gegen die JSG Westfalen und 

das darauffolgende Heimspiel gegen 

ASC Dortmund ging mit 16:24 verloren 

(Halbzeit 9:15). In beiden Partien stör-

ten zahlreiche technische Fehler den 

Rhythmus und Spielfluss und waren 

so ursächlich dafür, dass wir nie für 

einen Sieg in Frage kamen. 

Gerade gegen Dortmund hätte eine 

etwas niedrigere Fehlerquote dafür 

gesorgt, dass wir die Partie hätten 

offen gestalten können. Fast wären 

wir ohne Torhüterin nicht spielfähig 

gewesen, da Sophia krank und Nele 

mit einer Schulterverletzung nicht 

zur Verfügung standen. Aber Dascha 

aus der C-Mädchen war zur Stelle und 

machte einen tollen Job gegen den ak-

COACHES:  MARCEL | MAREN
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MONTAGS 
19:00-20:30 
DONNERSTAGS 
18:00-20:00

tuellen Tabellenführer aus Dortmund.

Leider bestimmen auch einige Verlet-

zungen die Hinrunde. 

Amelie Gärtner (Fuß-OP) und Lotta 

Habbe (schwere Muskelverletzung im 

Oberschenkel) konnten leider noch 

kein einziges Spiel bestreiten. Lot-

ta Themann spielte nur 3 Spiele und 

unterzog sich dann einer geplanten 

Fuß-OP. 

Zusätzlich beschäftigte uns ein Fin-

gerbruch bei Amelie Kaufmann und 

eine Schulterverletzung bei Nele Kor-

te, die dadurch 3 Spiele verpasste.

Wir sind froh über unseren großen Ka-

der, müssen aber mit 3:9 Punkten und 

dem aktuell 7. Tabellenplatz leben. 

Wenn wir unsere eigenen Fehler mi-

nimieren und die richtige Einstellung 

finden, können wir jeden Gegner 

schlagen – aber das Gegenteil ist eben 

auch möglich.

Ich freue mich auf die Rückrunde und 

bin sicher, wenn die Rückkehrerinnen 

unser Team wieder verstärken, kön-

nen wir für die ein oder andere Über-

raschung sorgen.

Marcel Themann
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JUGEND.POOL
HSV 

Wir bedanken uns bei unseren 
Pool-Partnern!
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Neustart mit Erfolg

Nachdem unsere Jahrgänge 2009 und 

2010 in ihren jeweiligen Mannschaf-

ten letztes Jahr nur wenige Erfolgs-

erlebnisse schaffen konnten und die 

Qualifikation für die Bezirksliga mit 

einem Sieg und drei Niederlagen auch 

nicht ganz von Erfolg gekrönt waren, 

starteten wir in die diesjährige Saison 

in der Kreisliga gemeinsam mit dem 

HK Herford.

Die Vorbereitungszeit wurde inten-

siv genutzt, die Defizite, die wir in 

der Quali festgestellt haben, Stück 

für Stück in den Griff zu bekommen. 

Neben der Ausdauerleistung bei unse-

rem relativ kleinen Kader, war es vor 

allem das Zusammenspiel im Angriff 

und die grundlegende Abwehrarbeit. 

Weitere Vorbereitungsspiele gegen 

deutlich stärkere Gegner wurden 

nochmal zum Feinschliff genutzt. Wir 

sind gut eingespielt in die neue Saison 

gestartet.

Mit einer Niederlage und nun 5 Siegen 

in Folge, konnten wir uns in der Kreis-

übergreifenden Kreisliga viel Selbst-

vertrauen holen. Die Niederlage gab 

es gleich zu Saisonbeginn bei der SG 

Bünde-Dünne. Ein Spiel auf Augenhö-

he, bei dem wir erst zum Schluss den 

Anschluss verloren haben. Schade, 

aber kein Beinbruch.

Nun haben wir zum Hinrundenende 

noch ein sehr schwieriges Spiel gegen 

die bisher noch ungeschlagene Mann-

schaft von der JSG Löhne-Mennighüf-

fen-Obernbeck.

Wir versuchen natürlich weiter oben 

mitzuspielen und wollen unser Ziel 

uns stetig weiterzuentwickeln verfol-

gen.

Neben der Kreisliga durften wir im 

Kreispokal gegen den HCE Bad Oeyn-

hausen antreten und sind mit guter 

Leistung in die Finalrunde am Karne-

valswochenende eingezogen. Als Ti-

telverteidiger haben wir vor, den Wan-

derpokal ein weiteres Jahr in die Hölle 

Nord zu holen.

Wir hoffen auf einen weiterhin guten 

Saisonverlauf ohne Verletzungen.

Hachi und Sven

COACHES:  HACHI | SVEN
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

16:00 - 17:30
Minden-Nord

HB-Kids

16:00 - 17:30
Minden-Nord

frei

16:00 - 17:30
Minden-Nord

E1-Jungen
E2-Jungen

16:30 - 18:00
Minden-Nord

Mädchen /Jungen
Jg. 2013 - 2017

15:00 - 16:15
Kuhlenkamp

Handball-Minis

17:30 - 19:00
KSH 2

(2/3 Halle)
D2-Mädchen

17:30 - 19:00
Minden-Nord
E1-Mädchen
E2-Mädchen

18:00 - 20:00
FES

D-Jungen

18:00 - 19:30
BESSEL 2

GWD
BIS FERTIGSTELLUNG KAMPA

16:15 - 17:30
Kulenkamp

Ballspielgruppe

17:30 - 18:45
Hahler Feld
E1-Jungen
E2-Jungen

19:00 - 20:30
Minden-Nord

1. Männer

17:30 - 19:00
Minden-Nord
D1-Mädchen

18:00 - 20:00
Minden-Nord
B-Mädchen

16:30 - 18:00
Bessel 2

E1-Mädchen
E2-Mädchen

17:30 - 19:00
Minden-Nord
C1-Mädchen
C2-Mädchen

20:30 - 22:00
Minden-Nord

frei

18:30 - 20:00
KSH 2

C-Jungen

19:00 - 20:30
GS Petershagen

2. Männer

16:30 - 18:00
Lahde od. Petershagen

A-Jungen

19:00 - 20:30
Minden-Nord
B-Mädchen

19:00 - 20:30
Minden-Nord

B-Jungen
A-Jungen

19:30 - 21:30
Bessel 2

1. Männer

16:45 - 18:15 
Minden-Nord

D-Jungen

20:30 - 22:00
Minden-Nord

3. Männer

20:00 - 21:30
Minden-Nord

Frauen

17:30 - 19:00
Hahler Feld
C-Jungen

18:15 - 19:45
Minden-Nord
D1-Mädchen
D2-Mädchen

19:45 -21:15
Minden-Nord

B-Jungen

r

TRAININGSZEITEN
HSV 




